Erste Tagung und Mitgliederversammlung der AG Biotechnologie 

Die AG Biotechnologie wurde am 13.11.08 in Frankfurt gegründet und hielt nunmehr in Landshut ihr erstes wissenschaftliches Treffen gefolgt von einer Mitgliederversammlung ab. In dieser AG soll die Interdisziplinarität der DGRM ihren besonderen Ausdruck finden. 

Entsprechend gestaltete sich das Programm des Treffens, das am 18.06.2009 im Vorfeld der veterinärmedizinisch geprägten AET_d-Tagung (Arbeitsgemeinschaft Embryotransfer deutschsprachiger Länder) an der Fachhochschule Landshut mit freundlicher Unterstützung der Niederbayerischen Besamungsgenossenschaft Landshut Pocking eG und der Fa. Minitüb Abfüll- und Labortechnik stattfand. 
Die eingeladenen Vortragenden aus der Human-, Veterinärmedizin, Biologie und Agrarwissenschaften deckten ein weites Spektrum der Reproduktionsmedizin und –biotechnologie ab, welches durch freie Kurzvorträge ergänzt wurde. Trotz der komprimierten Tagungszeit ergaben sich unter den ca. 35 Anwesenden nach lebhaften Diskussionen bereits neue Kooperationen. 
Referenten/-in und Themenschwerpunkte des diesjährigen Treffens waren:
Torner H (Dummerstorf): Herausbildung der Entwicklungskompetenz von Oozyten

Meinhardt (Gießen): Trends in der molekularen Andrologie
Ulbrich (Weihenstephan) Modulation des uterinen Milieus während der frühen Gravidität
Böhm (Lehnsahn/Köln): Neue Verfahren zur Beurteilung der Entwicklungskompetenz von Embryonen
Weitere Kurzbeiträge befassten sich mit dem Mitochondrien- und Kernstatus bei in vitro-gereiften caninen Oozyten (Oztdorff, München), Proteom-Analyse von Follikelflüssigkeit mittels SELDI-TOF-Massenspektrometrie (Markert, Jena), Transkriptomanalyse des equinen Endometriums während des Zyklus und der Gravidität (Handler, München) sowie der Interaktion von Inseminatkomponenten mit bovinen Uterusepithelzellen (Zerbe, München). 
In der nachfolgend stattfindenden Mitgliederversammlung wurde die Satzung der AG  verabschiedet, die auf der DGRM Homepage unter dem Link Arbeitsgemeinschaften /AG Biotechnologie nachzulesen ist.

In den Vorstand wurden gewählt: 

Prof. Dr. med. vet. Dagmar Waberski, TiHo Hannover (Vorsitzende)
Prof. Dr. med. Christian Thaler, LMU München (stellvertretender Vorsitzender)
Prof. Dr. med. vet. Holm Zerbe, LMU München (stellvertretender Vorsitzender)
Dr. rer. nat. Viktoria von Schönfeldt, LMU München (Schriftführerin)
Die noch junge Arbeitsgemeinschaft hat einen verheißungsvollen Anfang gemacht. Ihr Ziel, die Förderung von interdisziplinärer Wissenschaft, Lehre und Fortbildung auf dem Gebiet der Reproduktionsmedizin und Biotechnologie, zu erreichen wird von der Aktivität ihrer Mitglieder abhängen. Weitere Mitglieder aus allen Bereichen der Reproduktion, Interesse und Anregungen sind sehr willkommen!
Das nächste Treffen ist anlässlich der .43. Jahrestagung Physiologie und Pathologie der Fortpflanzung gleichzeitig 35. Veterinär-Humanmedizinischen Gemeinschaftstagung am 25./26.02.2010 in München geplant. 
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